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Auf ein Wort 
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Der Herbst zieht durchs Gefilde,
nimmt Laub und Früchte mit,
nun ruht die Erde milde,
hält sich zum Winterschritt.
Doch eh sie ganz versinket,
im Schlaf die Kraft verliert,
Ein letztes Lied sie singet,
das uns ins Herz regiert

(Auszug aus 
„Der Herbst“ 
von Joseph von Eichendorff)

Das Jahr geht voran, der Sommer zu 
Ende und der Herbst zieht ein in unserem 
Lande. Das ist eine besondere Zeit: Die 
Tage werden kürzer, die Temperaturen sin-
ken und die Natur zeigt sich in ihrer herr-
lichsten Farbenpracht. Es ist eine Zeit des 
Übergangs, des Abschieds vom Sommer 
und der Vorbereitung auf den Winter, die 
ruhige Jahreszeit.

Für uns Christen ist der Herbst die Zeit des 
Erntedanks.

Mancher erinnert sich noch an den Spruch 
zu DDR – Zeiten: „Ohne Gott und Sonnen-
schein, fahren wir die Ernte ein.“ 

Wie nüchtern und traurig. Wir haben als 
Christen ganz im Gegenteil allen Grund,  in 
dieser Jahreszeit besonders innezuhalten 
und Gott für seine Gaben zu danken. Die 
Fülle der Erntefelder, die Früchte an den 
Bäumen, das Gemüse in unseren Gärten. 
Alles erinnert uns daran, dass wir von Got-
tes Großzügigkeit leben.

Und dies nicht nur im Hinblick auf volle 
Kühlschränke und reich gedeckte Tische. 
Was haben wir in diesem Jahr gesät, was 
haben wir geerntet? Nicht nur im mate-

riellen Sinne, sondern auch in 
unserem persönlichen Leben, 

in unserer Gemeinschaft, in 
unserem Glauben. Haben 
wir Liebe gesät, Freund-
lichkeit, Verständnis 
gegeben und erfah-
ren? Oder waren wir 
zu fordernd, egoistisch, 
ungeduldig?

Gerade in diesen Zeiten, 
in denen die Welt scheinbar 

oder wirklich wieder unsicherer 
wird, wieder Kriege in Europa und Nah-
ost, geführt werden ist es wichtig, uns auf 
das zu besinnen, wofür wir dankbar sein 
können. 

Lasst uns deshalb bewusstwerden, wie 
reich Gott uns beschenkt hat, mit materiel-
len und geistigen Gaben. Sei es auch nur 
bei einem Spaziergang durch den Wald, 
oder einem persönliches Gespräch. Oder 
eben gerade in einem Gebet.

Dankbarkeit hilft uns, auch in schwierigen 
Momenten des Lebens zu erkennen und 
zu vertrauen, dass Gott uns trägt und ver-
sorgt. Wer sich, wie ich, langsam im Herbst 
des Lebens befindet, kann Bilanz ziehen: 
Wir haben uns angestrengt, Erfolge und 
Enttäuschungen, Freude und Leid erfah-
ren. Wir waren und sind aber stets von 
Gott behütet. Wir brauchen keine Angst 
vor dem Winter des Lebens zu haben, weil 
wir auf das ewige Leben hoffen können.

Wir können deshalb als Christen unsere 
Gaben, materiell und geistig, in unserer 
Gemeinde und außerhalb teilen und aus-
tauschen. Das macht das Leben doch aus!

Karlheinz Gräwe 

Herbst - Zeit des Dankes und der Besinnung



Aktuelles
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Dieses Jahr führt uns der Gemeindeausflug 
ins 25 km entfernte Lichtenstein (nicht zu 
verwechseln mit dem Fürstentum Liechten-
stein – wer dort ankommt ist eindeutig zu 
weit gefahren).
Wir treffen uns 8:30 Uhr an der Kirche in Rei-
chenbrand, bilden Fahrgemeinschaften und 
fahren zusammen nach Lichtenstein. Auch 
ohne Auto findet sich mit Sicherheit eine 
Mitfahrgelegenheit.
Um 9:30 Uhr besuchen wir den Gottesdienst 
in der St. Laurentius Kirche (mit Abendmahl).
Anschließend gibt es wieder Würstchen vom 
Grill (werden organisiert).
Wer eine kleine Strecke spazieren möchte, 
kann dies im Stadtpark von Lichtenstein tun.
Die etwas längere Tour beginnt ebenfalls im 

Stadtpark und führt uns über Waldwege zum Lichtensteiner Schloss und durch die Stadt 
zurück zum Ausgangspunkt.
Dort angekommen stärken wir uns alle an selbst mitgebrachtem Kaffee und Kuchen.
 
Ich freue mich auf eine wanderfreudige Gemeinde.
 
Jens Gläser

Im Namen des Vorbereitungsteams

Gemeindewanderung - Sonntag, 07.09.2025

Das Jahr 2025 ist ein Fest- und Festivaljahr. Unsere Stadt feiert das Europäische Kulturhaupt-
stadtjahr und wir feiern mit.
Aber auch in der Gemeinde ist viel los: 3x Kirchweihfest - im Juni kathol. Gemeinde (zu 
Gast bei uns), die Woche darauf Johanneskirche mit Konzert der Wohnzimmerband und im 
September Lutherkirche Schönau.
Am 30./31. August ist das Kulturkirchenfest mit einem großen stadtweiten Gottesdienst auf 
dem Chemnitzer Markt.
Ein großes Gemeindefest eine Woche vorher zu feiern, würde unsere Kräfte übersteigen. 
Deshalb haben wir beschlossen, am 24. August, 14:30 Uhr einen schönen Familiengottes-
dienst in der Johanneskirche mit anschließendem Gemeindepicknick auf dem Pfarrhof 
Reichenbrand zu feiern. Es soll ein Mitbring-Buffet werden - jeder bringt soviel mit, wie er 
selber essen und trinken möchte und kann. Also: save the date! und lasst uns gemeinsam 
feiern! 
Euer Pfarrer Andreas Hermsdorf

FAMILIENGOTTESDIENST mit anschließendem  
Gemeinde-PICKNICK (Mitbring-Buffet)



Familien und Kinder
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Wenn du Lust hast, dich in einer lockeren Atmosphäre 
mit anderen Mamas auszutauschen und Glaubensim-
pulse zu bekommen, dann schau gerne vorbei.

Wann? Einmal im Monat, donnerstags 20 Uhr
Wo?  Jugendraum in der ersten Etage
    im Pfarrhaus Reichenbrand
Nächste Termine:
21.08.25  11.09.25  02.10.25  06.11.25
04.12.25 Adventsfeier

Liebe Mamas, wir freuen uns auf euch!
Tina Michaelis und Kristina Herrmann

Herzliche Einladung zur MAMAZEIT
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Seit März feiern wir gemeinsam als ganze Gemeinde 
Abendmahl. Die ganze Gemeinde meint: Kleine und 
Große, Junge und Alte - alle zusammen.
Für mich ist es nach wie vor etwas Besonderes, dass wir 
unseren Kindern buchstäblich einen Platz am Tisch des 
Herrn gegeben haben.
Es wird einen 2. Familientag zum Thema Abend-
mahl geben. Also herzliche Einladung für alle, die 
mehr wissen und Tischgemeinschaft erleben wol-
len. Der Familientag findet am 16.08.2025 von 
10:00 Uhr - 14:30 Uhr in Reichenbrand statt.  
Am 17.08.2025 feiern wir wieder gemeinsam Abendmahl 
in Schönau.
Wir bitten um eine Anmeldung zum Familientag (bei 
Magdalena Frischmann), dass wir das gemeinsame Essen 
planen können.

Abendmahl für Kinder und Familientag



Erntedank & Ehrenamtsdank

5

Wir Christen feiern das Erntedankfest, um Gott 
für die Gaben der Ernte und die Versorgung 
mit Nahrung zu danken. Und wir können jedes 
Jahr nur wieder staunen, wie gut es Gott mit 
uns meint.
Dieses Jahr feiern wir am Sonntag, 14.09.25, 
in Schönau Erntedankgottesdienst mit Kirch-
weih, Ehrenamtsdank und Taufe. In Reichen-
brand und Stelzendorf feiern wir Erntedank 
eine Woche später; am Sonntag, 21.09.25.
Um auch dieses Jahr unsere Kirchen und die 
Kapelle so festlich zu schmücken, wie rechts 
abgebildet, brauchen wir natürlich Unterstüt-
zung und freuen uns auf Ihre Erntegaben und 
Blumenschmuck.
In Schönau können diese während der Öff-
nungszeiten der Friedhofsverwaltung und in 
Reichenbrand am Freitag, 19.09.25, 16:30 Uhr 
bis 18:30 Uhr, direkt im Kirchturm abgegeben 
werden. Zum Schmücken treffen wir uns dann 
hoffentlich recht zahlreich jeweils am Samstag 
vorher, ab 09:00 Uhr. Wer kann, möge bitte 
Arbeitsmaterialien (Scheren, Bindedraht u. ä.) mitbringen.
Annette Heß

Erntedank

möchten wir auch in diesem Jahr all unseren ehrenamtlich Mitarbeitenden!
Jeder einzelne Dienst, egal wie groß oder klein und egal an welcher Stelle, ist ein Dienst für 
unseren HERRN und deshalb so unendlich wertvoll.

Deshalb lassen Sie sich herzlich einladen; z. B. Ihr Austräger des 
Gemeindebriefes, Predigt- und Kantorenvertreter, Ihr Leute vom 
Orgateam, Besuchsdienst, Begrüßungs- und Kirchenreinigungs-
team, Fahrdienst, Kirchnerdienst, aber auch Ihr Chorsänger, Posau-
nenchorbläser, Abendmahlshelfer, Weihnachtsbaum-Schmücker, 
Betreuer und Gestalter der Kinder- und Seniorenkreise, KIGO-Mit-
arbeiter, Teamer, Schaukastengestalter, Bauleute, Ton-/Licht-/Tech-

nik-Verantwortliche, Altarschmuck-Künstler, …
Am 14. September, nach dem Kirchweih- und Erntedankgottesdienst in Schönau, freuen 
wir uns auf eine gemeinsame Zeit mit Euch/Ihnen zum Ehrenamtsdank! 
Um dem Orgateam ein wenig die Planung zu erleichtern, bedanken wir uns für Ihre Anmel-
dung (gern telefonisch oder per E-Mail) im Pfarramt.
Annette Heß

 

 „Danke“ sagen ...



Kinder- und Jugendarbeit
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Unsere JG beim C-Festival, das die Gemeinde mit einer großzügigen Spende unterstüzt hat.

Eine herzliche Einladung an alle Schüler, die mit dem neuen Schuljahr die 7. Klasse besuchen, sich 
für den Konfirmandenunterricht anzumelden. Wir treffen uns einmal im Monat am Samstag von 
10:00 Uhr – 15:00 Uhr. Neben dem gemeinsamen Essen, wollen wir gemeinsam auf die Suche 
gehen, wie Christsein praktisch aussehen kann. Eingeladen sind alle, die mehr wissen wollen. 
Die Konfi-Zeit beginnt am 12.08.2025 mit einem Elternabend um 19:00 Uhr im Pfarrhaus 
Schönau (Zwickauer Str. 255).
Der erste Konfi-Samstag ist am 23.08.2024 in der Johanneskirche Reichenbrand (Zwickauer 
Str. 514) in Kurzversion 10:00 Uhr – 12:00 Uhr. 
Rückfragen an Magdalena Frischmann unter gemeindepaedagogin@gmx.de, 0176 47122660

Elternabend zum Beginn der Konfirmandenzeit

Der McJ beendet die Sommerferien mit 
einer gemeinsamen Übernachtung im 
Pfarrhaus Schönau. Wir treffen uns am 
08.08.2025 um 17:00 Uhr in Schönau mit 
Sack und Pack. Wer mit übernachtet, gibt 
bitte eine Rückmeldung bis zum 05.08.2025 
an Magdalena Frischmann. Ende ist am 
Samstag 09.08.2025 um 9:00 Uhr.

MCJ



Rumänienhilfe
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Am 15. Mai starten sieben Chemnitzer 
als Helfende Hände der Rumänienhilfe 
Chemnitz zur Frühjahrstour. Ohne grö-
ßere Probleme und Komplikationen, wie 
nervenaufreibende Grenzkontrollen, sind 
sie am ersten Ziel in Teaka angekommen.  
Dort unterstützen wir ein Pflegeheim mit Ma-
terial und immer mit einem Großeinkauf, um 
die Vorräte aufzustocken. Gefühlt das erste 
Mal, dass wir von keinen weiteren Auflagen 
und größeren Problemen (außer der Geld-
knappheit) im Erhalt des Pflegeheims hören. 
Was für ein Segen, nachdem im vergangenen 
Jahr das Feuerholz knapp war, der Heizkessel 
kaputt und die behördlichen Auflagen wie-

der zu neuen Baumaßnahmen führten.
Die zweite Station ist die Gemeinde sächsisch 
Reghin mit ihrer Sozialstation. Eine Kranken-
schwester, zu 50% angestellt, fährt über die 
Dörfer und besucht Kranke und Ältere der Ge-
meinde. Wir haben mit dieser Tour die Vorräte 
an Verbands- und Inkontinenzmaterial wieder 
aufgebessert.
Und natürlich haben wir auch den Evangeli-
schen Gottesdienst besucht und mit Predigt 
und kleinen Bläserstücken mitgestaltet. 
Unser drittes größeres Projekt ist die Unter-
stützung der Behindertenwerkstatt in Miercu-

rea Ciuc. Im vergangenen Jahr haben wir Reithelme und Therapiedecken für die geplante 
Tiertherapie beigesteuert und nun scheint die noch fehlende Außenanlage für die Pferde 
in greifbarer Nähe. Wir hatten dieses Mal eine Kardiermaschine im Gepäck. Damit kann die 
geschorene Wolle gekämmt und für die Weiterverarbeitung vorbereitet werden. Wir sind 
sehr gespannt, wie sich alles weiterentwickeln wird und was bei unserem nächsten Besuch 
in der Behindertenwerkstatt daraus entstanden ist.
Daneben besuchen wir auch einzelne Menschen und versuchen in Gesprächen immer wieder 
Land und Leute mit ihren Sorgen und Besonderheiten weiter kennen 
zu lernen.
Ohne eine große Gruppe von Spendern, Betern und praktischen Helfern 
könnten wir diese Arbeit nicht leisten. Vielen Dank.
Der ausführliche Bericht unserer Tour und weitere Infos, Anfragen nach 
Rumänienabenden bzw. Anfragen, die Tour Ende Oktober zu begleiten, 
können unter info@rumaenienhilfe-chemnitz.de angefragt werden.

Ein kleiner Rückblick auf die Rumänientour 
Frühjahr 2025



Wir feiern Gottesdienst
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03.08. 7. Sonntag nach Trinitatis

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Eigene Gemeinde

10.08. 8. Sonntag nach Trinitatis

Taufgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Evangelische Schulen

17.08. 9. Sonntag nach Trinitatis

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Eigene Gemeinde

24.08. 10. Sonntag nach Trinitatis

Familiengottesdienst 
mit anschließendem Picknick
14:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Jüdisch-christliche und andere 
kirchliche Arbeitsgemeinschaften und Werke

31.08. 11. Sonntag nach Trinitatis

Kulturhaupstadtgottesdienst
10:00 Uhr Neumarkt

Monatsspruch August
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag

und stehe nun hier und bin sein Zeuge.
Apostelgeschichte 26,22



Wir feiern Gottesdienst
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07.09. 12. Sonntag nach Trinitatis

Gemeindewanderung
Start 8:30 Uhr Johanneskirche 
Reichenbrand mit Fahrgemeinschaften

Predigtgottesdienst
9:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: Diakonie Sachsen

14.09. 13. Sonntag nach Trinitatis

Predigtgottesdienst mit Taufe zum Ernte-
dankfest
9:30 Uhr Lutherkirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: je 1/3 Samaritan´s Purse, 
Rumänienhilfe und eigene Gemeinde

21.09. 14. Sonntag nach Trinitatis

Predigtgottesdienst zum Erntedankfest
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf
Dankopfer: je 1/3 Samaritan´s Purse, 
Rumänienarbeit und eigene Gemeinde

Predigtgottesdienst zum Erntedankfest
14:00 Uhr Kapelle Stelzendorf
Jens Deutschmann
Dankopfer: je 1/3 Samaritan´s Purse, 
Rumänienarbeit und eigene Gemeinde

28.09. 15. Sonntag nach Trinitatis

halbfünf - Der Gottesdienst für 
Ausgeschlafene
16:30 Uhr Lutherkirche Schönau
halbfünf-Team
Dankopfer: Eigene Gemeinde

05.10. 16. Sonntag nach Trinitatis

Abendmahlsgottesdienst
9:30 Uhr Johanneskirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner
Dankopfer: Eigene Gemeinde

Monatsspruch September
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.

Psalm 46,2



Wo man sich triරt

10

Für Kinder und junge Leute

Mo  Spatzenkreis*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder von 3 bis 6 Jahre
   am letzten Montag im Monat
   16:00 - 17:00 Uhr

Mo  Elterntreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Eltern mit kleinen Kindern
   montags, 16:00 Uhr

Di  Schülertreff*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   dienstags, 15:00 Uhr

Di  McJ Schönau*
   Schönau, Gemeindehaus
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   dienstags, 16:15 Uhr

Mo  Kindertreff*
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 1. und 2. Klasse
   montags, 16:30 Uhr
   Start nach den Ferien: 18.08.

Mi  Junge Gemeinde
   Reichenbrand, JG-Raum
   mittwochs, 19:00 Uhr

Fr   McJ Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum
   für Kinder der 3. bis 6. Klasse
   08.08. 17:00 Uhr in Schönau
   mit Übernachtung 
   15.08., 17:00 Uhr

Sa  Konfirmandentag
   Reichenbrand, Johannesraum 
   7. und 8. Klasse
   23.08., 06.09., 27.09, 10:00 Uhr 

* nicht in den Schulferien

Musikalisches

Mo  Spatzenchor*
   Schönau, Gemeindehaus 
   montags, 16:00 - 16:45 Uhr
   außer wenn Spatzenkreis ist

Di  Posaunenchor
   Rabenstein, Pfarrhaus
   dienstags, 19:00 Uhr

Mi  Chorprobe
   Schönau, Gemeindehaus
   mittwochs, 19:30 Uhr

Do  Vorkurrende*
   Reichenbrand, Kindergarten am 
   Wiesenbach
   ab 5 Jahre
   donnerstags, 14:45 Uhr
   

Fr   Flötenkreis
   Reichenbrand, Musikzimmer 
   22.08., 05.09., 19.09., 18:00 Uhr
   

Fr   Orchester
   Schönau, Gemeindehaus
   29.08., 12.09., 26.09., 19:30 Uhr

Kindertreff gut beschirmt



Wo man sich triරt
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Gesprächskreise

Mo  Gemeinschaftsstunde
   Reichenbrand, Lukasraum
   montags, 19:00 Uhr

Di  Frauentankstelle
   Reichenbrand, Johannesraum 
   05.08., 18:00 Uhr (Sommerfest)
   30.09., 19:00 Uhr

Do  MAMAZEIT
   Reichenbrand, JG-Raum 
   21.08., 11.09., 02.10., 20:00 Uhr 

Mi  Spielend älter werden
   Reichenbrand, Lukasraum
   27.08., 24.09., 10:00 Uhr

Mi  Seniorenkreis Schönau
   Schönau, Gemeindehaus
   06.08., 03.09., 01.10., 14:30 Uhr

Mi  Ehe- und Seniorenkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   13.08., 10.09., 15:00 Uhr

Do  Kirche im Haus
   Siegmar, Azurit 
   07.08., 04.09., 02.10., 10:00 Uhr

Do  Bibelgesprächskreis
   Schönau, Gemeindehaus 
   14.08., 28.08., 11.09.,
   25.09., 19:30 Uhr

Do  Seniorenkreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   28.08., 25.09., 14:00 Uhr

Fr   Männerrunde
   Reichenbrand, Johannesraum 
   29.08., 26.09., 18:00 Uhr

Gebetskreise

Mo  Gebetskreis Stelzendorf
   Stelzendorf, Kapelle 
   montags, 18:45 Uhr

Di  Gemeindegebet Reichenbrand
   Reichenbrand, Lukasraum 
   19.08., 09.09., 23.09., 
   07.10., 19:30 Uhr

Do  Gemeindegebet Schönau
   Schönau, Gemeindehaus 
   07.08., 21.08., 04.09., 18.09., 
   02.10., 19:30 Uhr

Fr   Fürbittgebet
   Reichenbrand, Johannesraum 
   freitags, 18:30 Uhr

Hauskreise

[-]  Informationen über Lydia Busse
   Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Mo  Tanzkreis
   Reichenbrand, Johannesraum 
   18.08., 15.09., 10:00 Uhr

Mi  Seniorensport
   Schönau, Gemeindehaus 
   20.08., 17.09., 14:30 Uhr

Do  MännerFahrradRunde
   Start Lutherkirche Schönau
   14.08., 28.08., 11.09.,
   25.09., 18:45 Uhr



Rückblick
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Unsere Gemeinderüstzeit über Himmelfahrt war ein großes Geschenk: 80 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im Alter von 4 Monaten bis 93 Jahren verbrachten erlebnisreiche und ge-
segnete Tage in Rathen.
Unter dem Motto „Patchwork – Gottes bunte Familie“ standen Begegnung, Kreativität und 
geistliche Vertiefung im Mittelpunkt. Die Bibelarbeiten, geleitet von Carsten Friedrich, halfen 
uns, unsere geistlichen Temperamente sowie die Vielfalt unserer Stärken und Talente als wert-
volle Gaben Gottes neu zu entdecken. In Gesprächsgruppen, Impulsen und gemeinsamen 
Gebetszeiten wurde erfahrbar, dass wir trotz aller Unterschiedlichkeit durch Jesus Christus 
verbunden und getragen sind.
Ein besonderer Höhepunkt war das Altartuch, das Rita Deutschmann mit Tina Kreschnak 
und Dorothea Schaarschmidt liebevoll gestaltete. Jedes von den Teilnehmern mitgebrachte 
Stoffstück – ob Seidentuch oder Möbelstoff – 
wurde Teil eines großen Weinstockbildes. Der 
Weinstock symbolisiert Christus als unsere 
Mitte. Die Reben reichen über den Rand des 
Tuches hinaus und zeigen: Gottes Gemeinde 
ist größer als das, was wir sehen oder er-
fassen können. Ein abgeschnittener Ast mit 
neuem Austrieb erinnert daran, dass Brüche 
zwar schmerzen, Gott uns aber immer wieder 
neue Anfänge schenkt. Dieses Altartuch pre-
digt ohne Worte von Gemeinschaft, Vielfalt, 
Annahme und Hoffnung.
Auch die gemeinsamen Wanderungen zum Rauenstein, zum kleinen Bärenstein und zum 
Gamrig bleiben unvergesslich – ergänzt durch eindrucksvolle Ausblicke, Gespräche unter-
wegs und ein gemeinsames Kaffeepicknick. Wer nicht mitwandern konnte oder wollte, hatte 
Gelegenheit zu Alternativen wie dem Besuch der Modellbahnwelten oder zum Verweilen in 
Eisdielen und auf Spielplätzen – auch dort entstand lebendige Gemeinschaft.
Die Abende klangen auf vielfältige Weise aus: mit meditativen Taizé-Gebeten, geselligen 
Runden am Lagerfeuer oder dem fröhlichen „Bunten Abend“, der mit Musik, Humor und 
kreativen Beiträgen zeigte, wie bunt Gottes Familie wirklich ist. Besonders berührend war 
unser Rüstzeitlied „Gemeinsam unterwegs“, das wir wiederholt sangen und dabei die Ge-
meinschaft spürten.
Ein besonderer Dank gilt allen, die mit Kuchen und Snacks, Programmbeiträgen und prak-
tischer Hilfe zum Gelingen beigetragen haben, sowie den großzügigen Spenderinnen und 
Spendern, ohne deren Unterstützung diese Rüstzeit nicht möglich gewesen wäre.
Die nächste Gemeinderüstzeit findet zu Himmelfahrt 2027 statt. Schon jetzt laden wir herz-
lich ein, diesen Termin vorzumerken!
Möge das Erlebte weiterwirken und uns helfen, als Gemeinde miteinander, aneinander und 
zueinander zu wachsen – in der Liebe, die von Christus kommt.
„Bleibt in mir, dann bleibe ich in euch.“ (Johannes 15,4)
Das schenke uns Gott!
Im Namen des Orgateams
Karsten Strauß

Rückblick auf die Gemeinderüstzeit in Rathen



Gemeinderüstzeit
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Freud und Leid

14

zum 70.:  Margit Fügmann
     Angela Claußner
     Birgit Beier

zum 75.:  Günter Manthey
     Helga Hartwig

zum 80.:  Gerhard Grünert

zum 85.:  Johann Mauersberger
     Friedrich Buck
     Erika Hartig
     Erika Baß

zum 90.:  Hildegard Bonitz

zum 91.:  Eleonore Aurich

zum 92.:  Ruth Boden

zum 93.:  Margot Schwatke

zum 96.:  Christa Wätzig

zum 101.: Ilse Steffan

„Von allen Seiten umgibst du mich

und hältst deine Hand über mir.“

Psalm 139,5

Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Evelin Kubiak, geb. Wolk      74 Jahre
Elke Wenske, geb. Pilz       81 Jahre
Dietmar Hampel          85 Jahre
Christine Roßberg, geb. Haberkorn 86 Jahre
Ruth Müller, geb. Fiedler      88 Jahre
Elisabeth Weise, geb. Günther    100 Jahre

„Leben wir, so leben wir dem Herrn, sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Darum: wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn.“ Römer 14,8

Wir haben Abschied genommen:

zum Silbernen Ehejubiläum am 06.07.2025 Tabea und Robin Böhme 

 

„Mein Geist soll unter euch bleiben. Fürchtet euch nicht!“ Haggai 2,5

Eingesegnet wurden:

am 29.06.2025 Malea Mauksch

 

 „Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen ein Leben lang, 

und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar.“ Psalm 23,6

Getauft wurde:
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Unsere Mitarbeiter

Pfarrer
Pfr. Andreas Hermsdorf  Tel.: 0371 84 25 60
             0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Magdalena Frischmann  Tel.: 0371 33 25 617
             0176 47 122 660
gemeindepaedagogin@gmx.de

Regina Sprunk     Tel.: 0371 90 99 488
regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt   Tel.: 0371 27 26 03 38
michael.schmidt@evlks.de

Unsere Friedhöfe

Friedhofsleitung
Josephine Lämmel,  Tel.: 0173 30 47 713
josephine.laemmel@evlks.de
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457, 09117 Chemnitz
Tel.: 0371 85 17 61
Friedhof Schönau
Friedhofstraße, 09116 Chemnitz
Tel.: 0371 85 25 90 (neue Rufnummer)

Unser Gemeindebüro

Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516, 09117 Chemnitz
Annette Heß     Tel.: 0371 84 25 60
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch      16:00 - 18:00 Uhr

Gemeindekonto
Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank
IBAN: DE61 3506 0190 1631 5000 10
Kirchgeldkonto
IBAN: DE38 3506 0190 1631 5000 36
Evangelische Gemeindestiftung Chemnitz-West
Volksbank Chemnitz
IBAN: DE47 8709 6214 0321 0068 92

Friedhofsverwaltung
Zwickauer Straße 255, 09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43
          Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag und Freitag  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag       16:00 - 18:00 Uhr

Seelsorge
Sorgen kann man teilen.       Pfarrer Andreas Hermsdorf
0800 / 111 0 111          Terminvereinbarung unter:
0800 / 111 0 2222         0371 84 25 625
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei
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30.08. Eröffnung

30. & 31.08.2025
Chemnitz Innenstadt
Für mehr Infos & Tickets: kulturkirche2025.de

mit großem Chorfestival

Hey Helene! 
Familienmusical
13:30 Uhr, Stadthallenpark

1500 Chorstimmen & 
Elblandphilharmonie
15:00 Uhr, Neumarkt

20 Konzerte
Kirchen, Pentagon3 u.w. Orte

Abendsegen
22:00 Uhr, Neumarkt

31.08. Geht und seht! Mk 6,38

Gottesdienst
10:00 Uhr, Neumarkt
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10:00 Uhr, Stadthallenpark

Fest der Hoffnung
ab 10:30 Uhr, Roter Turm

Kreativ – Aktiv! 
10:00 - 18:00 Uhr, Innenstadt


